
Protokoll der neunten ordentlichen Sitzung des Studierendenparlaments der Universität 

Passau (WiWi 028 / 20:00 Uhr) 

Anwesenheit: 

Kilian Münster (LHG) 

Amelie Gräfin zu Waldburg Wolfegg (RCDS) 

Lionel Njoya (RCDS) 

Maximilian Braune (RCDS) 

Michael Harraeus (RCDS) 

Juri Biswas (GHG) 

Lara Reidelbach (GHG) 

Marisa Marte (GHG) 

Michael Bauer (GHG) 

Florian Heinz (Juso-HSG) 

Naomi Bielicki (Juso-HSG) 

David Winter (FS WiWi) 

Pia Wiesinger (FS Philo) 

Sven Gebauer (FSinfo)

Stimmrechtsübertragungen: 

Jonas Michalczyk (GHG) auf Lara Reidelbach (GHG) 

Sarah Kugelmann (GHG) auf Juri Biswas (GHG) 

Valentin Senner (GHG) auf Michael Bauer (GHG) 

Anna Lambacher (GHG) auf Marisa Marte (GHG) 

Tatjana Reit (LUKS) auf Naomi Bielicki (Juso HSG) 

Cora Haderlein (FS Jura) auf David Winter (FS WiWi) 

Protokollant: Michael Harraeus 

Das Protokoll gibt die Wortbeiträge sinngemäß – 

nicht wörtlich – wieder. 

 

 

I. Begrüßung und Formalia 

Lara: Begrüßung, Feststellung der fristgerechten Ladung und der Beschlussfähigkeit 

durch das Präsidium. 

TOP 3 Onlinewahlen muss entfallen, weil Kanzler Dr. Dilling sich wegen 

Krankheit entschuldigen lässt. 

Abstimmung über geänderte TO: 14/0/0 → Annahme. 

Lionel (RCDS) kommt nach. 

Abstimmung über das Protokoll der Sitzung am 02.06.2022: 14/0/0 → Annahme. 

Pia: Im Protokoll steht für FS Phil fälschlich Lara statt Pia. 

David (FS WiWi) und Naomi (Juso HSG) kommen nach. 

II. Berichte 

1. Präsidium 

Juri: Gespräch mit Studierendensekretariat bzgl. Semesterticket, weil Rückmeldung 

schon läuft, obwohl erhöhter Preis nicht berücksichtigt wurde. Weil die 

Satzung des Studierendenwerkes nicht rechtzeitig geändert wurde, kommt die 

Preiserhöhung dieses Semester wohl doch nicht. Das entspricht der Auffassung 

der Universität/des Kanzlers, es wird bei 25€ bleiben. Weitere Infos folgen, 

sobald sie vorliegen. 

Bezüglich Beauftragten-Emails: Immer noch in Bearbeitung. ZIM und ich 

werden weiter nachhaken. Die zuständige Stelle nennt derzeit knappe 

Ressourcen als Grund für die Dauer. 

Es werden noch Wahlhelfer*innen für die Hochschulwahlen gesucht. 



Am 18.7. von 10-12 Uhr findet der Runde Tisch Diversity statt. 

Pia:  Frage zum Semesterticket: 25€ bleiben, aber das Ticket bleibt auch? 

Juri:  Ja. Das ist das Problem des Studierendenwerk bzw. der Stadtwerke. 

2. Senatoren 

Juri für die stud. Senatoren*innen: „Tag der Studierenden“ ist in Planung. 

Werbung dafür wird ab dem 30.6. laufen. Das Programm wird derzeit 

noch ausgearbeitet. Nächsten Dienstag gibt es für jene 

Hochschulgruppen, die Interesse bekundet hatten, ein 

Planungstreffen. 

Die stud. Senator*innen regen an, dass die Hochschulgruppen sich mit 

dem Universitätsentwicklungsplan befassen und ggf. dazu Stellung 

nehmen. 

Bei Fragen zum Treffen des Universitätsrats am 22.6.22 bitte an die 

Senatoren wenden. Das Protokoll kann zur Verfügung gestellt werden. 

3. Fachschaftsvertretungen 

a) FS Philo 

Pia: Bezüglich der Fakultätsreorganisation der philosophischen Fakultät 

standen wir im Austausch mit dem Dekanat. Es ging vor allem darum 

eine gute Kommunikation sicherzustellen. 

Die FS Philo will der Internationalisierung Rechnung tragen, indem sie 

ihre Angebote vermehrt auch auf Englisch bereitstellt, z.B. auf Social 

Media. 

Es gibt einen Newsletter der FS Philo, der dreimal im Semester 

erscheint. 

Ab dem 4.7.22 beginnt die Nominierungsphase für den Preis für gute 

Lehre der FS Philo. 

Veranstaltungen: Am 29.6.22 ist „Colour Night“; 

Am 5.7.22 „Philomental“ (für psych. Gesundheit) mit einem Vortrag 

zum Thema Motivation im Studium 

b) FSinfo 

Sven: Auch wir haben mit Wahlwerbung begonnen.  

Es gibt leider ein Problem bzgl. meiner Kandidatur. Wer mehr 

als 10 Stunden/Woche als Werkstudent an der Uni arbeitet, 

gilt laut BayHSchWahlO als Mitarbeiter, was dem Status als 

Student vorgeht. Deshalb kann ich nicht mehr kandidieren. 

c) FS Jura 

Kein Bericht 

  



d) FS WiWi 

David: Kneipentour noch bis 7.7.: Wer teilnehmen will, ist herzlich 

eingeladen. Es wird außerdem ein Gewinnspiel geben. 

Wir bereiten den Preis für gute Lehre der FS Wiwi vor. 

4. AStA/Sprecher:innen Rat 

Juri für AStA: Bezüglich der Mail von Herrn Köberl (Referat Liegenschaften, Uni 

Passau) zum Thema Pfandringe: AStA bleibt weiterhin dran und setzt 

sich für die Umsetzung der Pfandringe ein. 

Vom 27.6.22 bis zum 30.6.22 ist „Pride Week“. 

5. Beauftragte 

a) Für Datenschutz und Digitalisierung (Sven) 

Sven:  Wegen meines Werkstudentenjobs habe ich leider den Status 

als Student verloren (s.o.), sodass ich die Studenten nicht mehr 

im Security Management Team vertreten darf. Die weiteren 

Beauftragen Simon und Michael, müssen unter sich 

ausmachen, wer für mich nachrückt. 

Michael B.:  Wir wissen noch nicht wer es macht, wohl Simon. 

Sven:  Ich werde mich auch in Zukunft weiter in der FS für Studenten 

engagieren. Leider nicht mehr als Beauftragter. 

III. Eskalationsstufen Semesterticket 

Lara/Präsidium:  Gibt es hierzu Gedanken? 

Kilian/LHG:  Besteht überhaupt noch Handlungsbedarf? Der Ticketpreis bleibt ja 

nun doch gleich, wegen der verpassten Satzungsänderung seitens der 

Studentenwerke. 

Juri/GHG:   Satzung wird sicher für die Zukunft bald geändert werden. Wir sollten 

deshalb in Hinblick aufs SoSe23 schonmal damit anfangen und 

Gedanken zu machen. Die nächste Verhandlung kommt bestimmt. 

David/FS WiWi:  In der Umfrage gaben ca. ein Drittel an, dass sie auf das Semesterticket 

angewiesen sind. Als Eskalationsstufe die komplette Ablehnung des 

Tickets vorzunehmen, fände ich sehr hart. Haben wir andere 

Druckmittel? 

Florian/Juso-HSG: An die Öffentlichkeit gehen? Pressemitteilung, Leserbriefe, etc. 

Juri/GHG:   Die Uni sollte im Notfall vielleicht einen Härtefallfonds bereitstellen, 

für diejenigen, die auf das Ticket angewiesen sind, falls wir es 

ablehnen. Wir sollten außerdem mit der studentischen Vertretung in 

Regensburg in Austausch treten, da läuft es viel besser, es wird mehr 

verhandelt und mehr auf studentische Belange Rücksicht genommen. 

Das ist zwar keine Eskalationsstufe aber nichtsdestotrotz eine 

sinnvolle Maßnahme. 

David/FS WiWi:  Gibt es nicht bundesweit agierende studentische Vertretungen, die 

sich für sowas einsetzen? Ich glaube es gibt welche, die sich auf 



Semesterticketverhandlungen spezialisiert haben. Vielleicht könnten 

wir welche davon anschreiben? 

Juri/GHG:   Wir sollten uns jedenfalls Gedanken machen, wer für uns verhandelt. 

Es braucht gute Vorbereitung dafür. Es sollte nicht standardmäßig das 

Präsidium machen. Das passt besser ins Resort der Beauftragten für 

Studierendenwerk/Mensa. Die machen das auch gerne. 

Pia/FS Phil:  Hast du das mit den Beauftragten besprochen? 

Juri/GHG:   Ja. 

IV. Antrag LEDs (RCDS) 

Michael/RCDS: Kurze Vorstellung des Antrags. Gerade im Lichte der aktuellen 

Energieversorgungssituation wird deutlich, dass jede eingesparte 

kw/h etwas nutzt. Außerdem ist Licht von LEDs an 

Bibliotheksarbeitsplätzen angenehmer zum Arbeiten. 

Sven/FS Info:  Es geht nicht um einen sofortigen Austausch aller Leuchtmittel, 

richtig? 

Michael/RCDS:  Richtig. Die Leuchtmittel sollen aufgebraucht werden und LEDs statt 

den bisherigen nachgekauft werden. Es gibt also einen sukzessiven 

Umstieg. 

Juri/GHG:   Ist der Antrag überhaupt notwendig? Ich dachte die Universität macht 

das ohnehin. 

Michael/RCDS: Nach Auskunft des Facility Managements ist der Umstieg auf LEDs 

bisher nur für die Außenbeleuchtung, nicht aber für die Innenräume 

geplant. 

Abstimmung: 19/0/2 → Annahme. 

V. Nachwahl Bedrohungsmanagement 

Juri/Präsidium: AStA Therea Kenneth? Ist zurückgetreten  

Bewerbung von Daniel Mareyen (in Abwesenheit). 

Wahl: 10/2/4 → Angenommen. 

VI. Wahl Akkreditierungsgremien-Pool 

Juri/Präsidium: Es gibt eine Reihe von Bewerbungen: 

FSJur:   Antonia Haile, Christoph Ament 

FSPhil   Sabine Lörner 

FSinfo: Hanna Augustin  

Laurin Teubert  

Julian Harrer  

Sven Wrzecionko  

Jonas Piehler  

Matthias Hanl  

Dorothea Aschenbrenner  

Benjamin Huber  

Sina Reitmeier  



Jonas Vogel  

Fabian Dietrich. 

Juri/Präsidium: Damit insgesamt14 Bewerber. Wir können im Block abstimmen. 

Wahl:  20/0/0 → Einstimmige Annahme. 

VII. Sonstiges 

Ende der Sitzung um 20:50 Uhr. 


